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Am 19. Juli 2000 wurde in der Gedenkstätte Osthofen (KZ 1933/34) unter 
Projektleitung von Heribert Fachinger vom Förderverein Projekt Osthofen ein 
Bildhauersymposium eröffnet. Unter dem Titel „5 Steinmale – Künstler gegen 
Gewalt“ arbeiteten die Bildhauer Bernd Kleffel (Halle/Saale), Hans-Otto 
Lohrengel (Berietschei/Neuwied), Bernhard Mathäss (Neustadt/Weinstraße), 
Achim Ribbeck (Dorn-Dürkheim) und Peter Schilling (Köln) bis zum 18. August 
an ihren Objekten. Die Ergebnisse sind dauerhaft auf dem Gelände der 
Gedenkstätte zu sehen. In den fünf Wochen waren etwa 2000 Besucher/innen 
auf dem Gelände, darunter auch viele Osthofener, die vorher, nach eigenen 
Aussagen, dieses Gelände noch nie betreten hatten. Der Schaffensprozess 
wurde in einer filmischen Dokumentation festgehalten, die man in der 
Gedenkstätte sehen und ausleihen kann. Außerdem ist im Nachhinein ein 
Katalog mit dokumentarischen Fotografien erschienen. 
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